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Krpeditl «» :

Zirkel und Lammstraße Sckr
nächst Kaiserstr. u. Marktpl -

Brief» »d . Tclegr»Adr. laute
nicht auf Nauien , sonder» :

„KadischePress«"
»Karlrr »He

Kern - tu Karlsruhe :
Jvi Verlage abgebolt:

SV Pf », monatlich .
Frei in » Hau « geliesett :

Blerleljährlich : M . S.1K.
N«»wär1 » durch di« Post
tqogen ebne Ziiüellgebühr r

M . 1 .8 « .
« Mich 2 Mal in« Hau»

gebracht M . 2,52.

Einzelne Nummern 8 Pf.

An,,iß«,:
Di« Petitzeile *« Pf».,

die Reklame»«»« SV Pf »

Rr . 287 .

LerSreitetße ZeitW VaLevS.

Henerat-Anzerger der '
Aefldenzstadt Karlsruhe und des Hroßy. Waden.

Nuabhängige und gelesen ft e TageSzektrmg in Karlsruhe.
* Wöchentlich 2 Rrn. ^Karl-ruhrr llnterhaltmigsdlatt". monatlich 2 Ncn. „Courier'. Anzeiger fiir Lanittvirkh-

schaff Garten«, Obst- und Weinbau. 1 Lämmer - und 1 Wintec -^ahrvlanbuh . l Wandkalender mit
—. . . — Wappen sämmtlicher Amtsstädte Badens in Farbendruck , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich 12 diS 32 Seiten . Weitaus größte Abanuentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. '^ 1

Gigentdum um» Vertag aoi
g . rvieraarte «.

Verantwortlich
fiir den politische«, »nt««»
balttnden nnd lokale« To«»

Ulbert Herzog »
für de« Aunigen- Toell
A . SliuderSpacher ,

fämwtlich in Karlsruhe.

Notariell beglub . Auflage:
27 052 Expl .,

jetzige Auslage :

27,800Expl.
In Karlsruhe «. nächster

Nmgebuug ilber

I« «»«»
Abonnenten .

Post.Zeitttttgrpreisliste 845. Karlsruhe , Freitag den 18 . Dezember 1882 . Tclephsn-Nr. 8«. > 8 . Jahrgang .

Perfonalnachrlchten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Freiherr Marschall gen. Greifs , Hauptmarm und Kvmpagniechef
im 1 . Bad . Leib -Grcn . -Regt . Nr . 106, bi» auf Weiteres zur Dienst-
Irtitima beim Kriegsministerium kommandirt. — Bader , Leutnant im
Jnf .-Regt. Markgraf Ludwig Wilhelm ( 3 . Bad . ) Nr . 111 . zum Bad.
Tran -Bat . Ne . 14 . v. Thiele, Leutnant , im 9 . Rhein . Jnf . -Regt . Nr . 160,
zum 1 . Bad . Leib -Drag . -Regt . Nr . 20 , vom 1 . Januar 1903 ab auf crn
Jahr zur Dienstleistung kommandirt. — Schäle, Leutnant der Landw.-
Futzart. 1 . Aufgebots ( Naugard ) . früher im Fußart . -Regt . Encke ( Mag¬
deburg . ) Nr . 4 , vom 1 . Januar 190? ab auf ein Jahr zur Dienstleistung
beim Bad . Drain - Bai . Nr . 1t mit der Maßgabe kommczxrdirt, daß wäh¬
rend dieser Dienstleistung sein Patent als vom 3 . August 1898 datirt an -
zujehen ist.

Zu LemnantS befördert : die Unteroffiziere Raehmel im 4 . Bad . Inf . .
Regt. Prinz Wilhelm Nr . 112 . Feder im 1 . Bad . Feldart . -Regt . Rr . 14.

Krinimling, Leutnant im Dad . Train -Bat . Rr . 14, zu den Reerve-
tffizieren seines Truppentheils übergeführt . — Soehlke, Rittmeister und
ESkadr . - Chef im Ulan .-Regt . Graf zu Dohna ( Ostpreuß . ) Nr . 8 , mit der
Erlaubnitz zum Tragen der Uniform des 2 . Bad . Drag . -Regts . Nr . 21
der Abschied mit der gesetzlichen Pension bewilligt. — Welch, Leutnant
im 6 . Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Wilhelm HI . Rr . 114 der Abschied mit
der gesetzlichen Pension aus dem Heere bewilligt und zugleich bei den
Offizieren der Landw. -Jnf . 1 . Aufgebots angestellt.

Dr . Wnttig , Assistenzarzt beim 1 . Bad . Leib-Gren .-Regt . Rr . 109,
zum Oberarzt befördert. — Dr . v. Eicken ( Freiburg ) , Assistenzarzt der
Reserve , zum Oberarzt befördert. — Die Unterärzte brr Reserve Dr .
Racke , Dr . Gierte ( Heidelberg) . Dr . Bortisch (Lörrach) , Dr . Jolly , Dr .
Haas« (Karlsruhe ) zu Assistenzärztender Reserve befördert. —' Der Ab¬
schied bewilligt dem Oberarzt der Reserve Dr . Freiherrn v. dem Bussche -
Haddenhaufe» (Karlsruhe ) , dem Stabsarzt der Landtv. 1 . Aufgebots
Dr . Mittelstraß (Heidelberg) .

Badische Chronik .
dd Mannheim , 18 . Dez. ( Tel . ) Die Rheinschifffahrt wurde mit

dem heutigen Tage wieder eräffnet. Dar Reckar -Eis ist in der letzten
Rächt ga Thal getrieben.

f ) HandschuhShei « , 17 . Dez. Der Abends S Uhr von Weinhrim
hier eintreffende Zug überfuhr ganz nahe beim hiesigen Bahnhofe einen
anscheinend Betrunkenen, der todt auf dem Platze blieb. Wie man hört,
soll der Verunglückte ein etwa 50 Jahve alter Bürger Namens Scheich
au» Dossenheim sein.

K - Mosbach , 17. Dez . Infolge eines DürgerauSschutzbeschlusseS
von Mitte dieses JahgeS sollen die hiesigen Almendhackstücke, die meisten-
theilS brach liegen, die zum Theil bis an daS Weichbild der Stadt grenzen
und die nach vielen Morgen zählen , nach und nach mit Nadelholz aufge¬
forstet werden. Unsere Stadtverwaltung hat damit dieses Spätjahr be¬
reits begonnen und mit einem Kostenaisswand von 2000 M . eine nette
Fläche angepflanzt . — Die jüngste nicht unerhebliche Kälte , hatte auch
ihr Gutes , sie brachte nämlich Fuhrleuten und Tagelöhnern reichlichen
Verdienst durch Eisgewinnung bezw. Eisfuhren . Zahlreich waren die
Fuhrwerke, di« Tag für Tag zu den Eiskellern der hiesigen Brauereien
gtttgttt.

<!) Enzen, 17 . Dez. DaS Gasthaus zum „Engel " hier , den Gebr .
Frank. Bierbrauerei in Laiz gehörig, ist mit Inventar und Liegen¬
schaften um den Preis tgm 30 000 •* an Restaurateur Eimmer hier
verkauft worden.

AnS der Residenz .
' Karlsruhe , 18 . Dezember.

*= Festhalle-MaSkeubälle. Um Anfragen zu begegnen, theilen wir
hierdurch mit , daß die im nächsten Fasching im großen Festhallesaal ge¬

planten großen Maskenbälle Samstag , den 7. und SamStag , den 21.
Februar abgehalten werden.

— Musikbildungsanstalt. Die 7 . und letzte diesjährige Schüler¬
aufführung findet statt am kd . Sonntag den 21 . d . Mts . . VormiltagS
11 ^4 Uhr im Turnsaale der Höheren Mädchenschule — Sophienstratze.

— Eine sozialdemokratische Versammlung fand gestern im Apollo¬
theater statt , wo ReichtagSabgeordneterAdolf Geck ein Bild der letzten
Reichstagsverhandlungen gab und dabei scharf gegen die Mehrheits -
Parteien sowie insbesondere auch gegen den nationalliberalen Führer
Bassermann loszog . Letzterer sei vor allem auch als voraussicht¬
licher Kandidat im nächsten Rcichstagswahlkampf im Wahlkreise Karls¬
ruhe-Bruchsal energisch zu bekämpfen . Auf Antrag des Redakteurs
Kol b nahm dann die Versammlung eine Protestresolution gegen den
Rcickistagsbeschluß in der Zolltariffrage an , indem sie zugleich der sozial-
denwkratischen Fraktion für ihr Verhalten ibve Anerkennung zuin Aus¬
druck brachte .

88 Eine Lucas- Lampe hat die Stadwerwaltnng kürzlich durch das
Karlsruher GaS- und Wafferleitungsgeschäftvon Karl Fr . Alex . Müller
( Amalienstratze 7 ) . dem hiesigen Vertreter des Lucas -Lichts, am Mühl¬
burger Thor gegenüber der Haltestelle der elektrischen Straßenbahn auf
hohem Kandelaber erstellen lassen . Dieses neue Licht bewährt sich vor¬
züglich . Das intensive Gasglühlicht der Lucas -Lampe, von welcher bis
jetzt über 7000 Stück in Benutzung sind , hat die Lichtstärke einer elektri¬
schen Acht-Amperes -Bogenlampe. Die Lucas-Lampe ist die einzige exi-
stirende Jniensiv -Gasglühlichtlampe, die bei der außerordentlichen Licht¬
stärke von etwa 500 Kerzen und bei viermal billigeren Betriebskosten eil»
eine elektrische Acht-Amptzres -Bogenlamp« ohne jegliche Nebenanlag« an
jede Gasleitung anzubringen ist. Es werden auch Lucas -Lampen bet
einer Lichtstärke von ca . 1000 Kerzen hergestellt . Wie man sich , über¬
zeugen kann , ist bei der Lucas-Lampe die Lichtvertheilung. das wichtigste
Moment bei der Straßenbeleuchtung, von außerordentlicher Gleichmäßig¬
keit. Ebenso hat sich das LucaS -Licht auf Bahnhöfen, in Gartenlokalen ,
Korridoren , Höftn , in Arbeitswerkstätten. Kontorräumen , Restaurants ,
Caf^s , Sälen , Ateliers , bei der Außenbeleuchtung von Geschäftshäusern
usw . mit hervorragendem Erfolge bewährt.

§ Kleine Mittheilnugen . Ein hiesiger Taglöhner bekam von seinem
Arbeitgeber 3 und ein Kilometerheft mit dem Auftrag , damit nach
Rastatt zu fahren und einige Anordnungen zu treffen . Er zog es in¬
dessen vor, dort nichts zu thun, das Geld zu verjubeln und unver¬
richteter Sache wieder hierher zu fahren , woselbst er für 1

'
•* und

einige Glas Bier das Kilometerhest einem Händler zu einer Fahrt nach
Achern und wieder zurück überlieh iprd dadurch seinen Arbeitgeber um
weitere 2 *#' 65 $ schädigte . In der Nacht zum 13 . d . Mts . wurden
auS einem Stalle in der Sofienstrahe 3 Zuchthäsinnen,, sogen . Loth¬
ringer . im Werthe von 28 gestohlen . — Am 15. d. Mts . , Nach¬
mittags , ist von einem Handwägelchen , welches vor einem Geschäft im
Zirkel stand , ein Packet mit 20 Meter schwarzem Schürzenstoff. sog.
Panama , und eine fertige Schürze im Gesammtwerthe von 24 •* ent¬
wendet worden.

Vermischte«.
L - Berlin, 18 . Dez . Rach einem neuen Honneur vor dem Kaiser

marschiren die geschlossenen Glieder der Truppen nicht mehr mit dem
Gewehr über der Schulter , sondern mit angezogenemauf der linken Hand
ruhendem Gewehr voriger . Das Kommando für das Gewehr wird
lauten : „Zieht das Gewehr anl " Für die Wachtposten gelangt statt des
P-cäsentirens eine ähnliche Ehvenbezeugung vor der Person des Kaisers
zur Einfühmng . Die RegimentskommmwoS der Garde sind durch
Kabinetsord« angewiesen , das neue Gewehr einzuüiben .

— Berlin , 18 . Dez . ( Tel . ) Im Brandt 'schen Millionen - Prozeß
waren heute die Angeklagten zur Verhandlung nicht erschienen . Das
Gericht beschloß ihre Berhastuug und setzte in ihrer Abwesenheit die Ver¬
handlung fort .

Der neueste Berliner Raubmord .
— Berlin , 17. Dez. DaS Opfer eines Raubmordes ist, wie schon

kurz telegraphisch gemeldet, die hier wohnhafte Wittwe A . B u d w i g
geworden . Die 60 Jahre alte Frau , eine strenggläubige Jüdin , die von
einem kleinen Weinhandel und von Unterstützungen seitens ihrer Ver¬
wandten und Glaubensgenossenlebte, wurde heute früh in ihrer Wohnung
mit klaffender Kopfwunde todt aufgefunden . Der Mord ist bereits am
Sonntag Abend verübt worden. Bon dem Thäter fehlt jede Spur .

Zu der That werden dem „Berl . Lok. -Anz .
" folgende Einzelheiten

berichtet : In dem Parterregeschoß des zweiten HofeS im Hause Rosen-
thalerstraße 16. 17 bewohnte die seit fürs Jahren verwittwete Frau Bud -
wig eine Wohnung, bestehend aus zwei Stuben und Küche. Die Frau
lebt« dort schon 12 Jahre ganz fiir sich allein . Die Bewohner haben
reinen Hausschlüssel , es öffnet ihnen vielmehr auch Nachts ein Pförtner .
Die alte Frau , die einst bessere Tag« gesehen hatte , beschäftigte sich damit ,
besondere Weine in jüdischen Familien zu verkaufen. lebte aber haupt¬
sächlich von Unterstützungen, die sie auch von jüngeren Verwandten er¬
hielt . Sie scheint viel bekannt gewesen zu fein , denn es kam öfter vor.
daß mittellose Jüdinnen , die sich auf der Durchreise in Berlin aufhielten .
bei ihr vorübergeh« » Unterkunft suchten und fanden . Ihre Wohnung
ist mit frommen Sprüchen in hebräischer Sprache geschmückt. Während
die alte Frau sonst häufig gesehen wurde und sich oft auf dem Hofe zu
schaffen macht« , kam sie fett Sonntag nicht mehr zum Borschern . ES fiel
dem Pförtner auch auf , daß sie ihren Briefkasten nicht mehr leerte . Der
HauSwirth, dem er feine Wahrnehmung meldete, benachrichtigte me
Revierpolizei, die die Wohnung durch einen Schlosser öffnen ließ , nach¬
dem der Pförtner von einer Leiter aus durch ein Fenster nur hatte sehen
«innen, daß das Bett unberührt war und daß in der Stube unter bem
Tisch ein dunkler Gegenstand auf dem Fußboden lag . Die Rewerpolizer
fand nun die alte Frau vollständig angekleidet auf dem Fußboden liegen.
Ein herbeigerufener Arzt konnte die Todesursache nicht ohne Wertnes
ftststellen . Da aber ein Verbrechen nach dem Befunde nicht ausgeschlossen
erschien, zumal, da eS in der Bohnung sehr unordentlich auSsah, während
die alte Frau stets auf Ordnung hielt , so wurde die Kriminalpolizei ge¬
rufen. Es erschienen bald darauf der Chef. OberregierungSrath Drete-
riei, Assessor Dr . Lindenau , die Inspektoren Braun nnd Klatt . Weiß und

SimouH » KouWiArie» Wc blondere vorkoumwisse. und

CellariuS vom Erkennungsdienst mit dem photographischen Apparat zur
Aufnahme der Leiche in der Stellung , in der sie gefunden wurde . Ge¬
richtsarzt Dr . Puppe besichtigte dann die Leiche genauer und stellte eine
tödtliche Schädelverletzung fest. Nach dem Befunde wird angenommen ,
daß der Frau von dem Mörder ein Beilhieb gegen den Kopf versetzt wurde .
Der Mörder wickelte dann ein Tuch um den Kopf der Getroffenen , um
das Herausfließen von Blut mögliM zu vermeiden, und legte die Leiche
unter den Tisch. Rach den westeren Feststellungen der Kriminalpolizei
mutz die llnthat am letzten Sonntag Abends zwischen 6 und 7 Uhr ver¬
übt worden sein . Um diese Zeft hörten Mftbewohner jenes Parterre -
geschoffeS und des ersten Stockwecks ein Wimmern und Seufzen , be¬
achteten aber dasselbe wenig, da e» sich nach kurzer Zeit nicht mehr ver¬
nehmbar machte. Der Mörder muß sein Opfer an der Thür nahe der
Waschtoilette , getroffen und die Leiche später unter den Tisch gelegt haben.
Mit einigen in der Stube befindlichen Tüchern hat er dann das in der
Stube laufende Blut aufgewischt . Dagegen befindet sich unter der Wasch¬
toilette eine große Lache gercmnenen Blutes . Aus der Kopfwunde selbst
ist noch eine größere Menge Blutes kn das Tuch geflossen , daS der Mör¬
der. wie oben mitgethciÜ, der Leiche um den Kopf gewickelt hatte . Eine
Anzahl Pockmonnaies , denen die Bügel abgebrochen waren , sowie eine
Geldtasche ohne Inhalt lagen in der Stube umher . Di « Schubfächer von
Kommode und Schrank waren erbrochen und durchwühlt. Ferner wurde
in der Stube «in Brief , angeblich von der Hand der Ermordeten , ent¬
deckt. in welchem sie einer Verwandten mittheilt, daß sie für den Sonntag
einen „lieben Besuch" erwatte .

(Telegramme .)
I »A . Berlin, 18. Dez . Die Kriminalpolizei glaubt den

M»rder der Frau Budwig ermittelt zu haben. ES ist der Reffe der Er¬
mordeten, der aus London hierher gekommen war und sich unter dem
Namen eine» Abrnham Weber hier eingefühtt hat .

hd Berlin , 18 . Dez . Zu dem Raubmord in der Rosenthalerstraße
wird noch berichtet , daß die Ermittelung der Kriminalpolizei ergab , daß
der Reffe der Wittwe Budwig ein 27jähriger Kellner Namens Adolf
Lrrpjmsktz ist. LechjmSkh war aus London nach Berlin gekommen , und
ist nach der ErmordMP und Beraubung der alten Frau nach Paris
weiter gereist .

M . Köln, 18 . Dez . (Tel. ) Der Börfenmcckler Bernhard Stoever
stellte sich freiwillig der Staatsanwaltschaft mit der Erklärung , daß er
infolge ungünstiger Geschäftslage fein Vermögen verloren hätte und die
ihm anvertrauten fremden Depositen für eigene Zwecke benutzt habe.
Die Staatsanwaltschaft verhaftete Stoever. Ein großer, vorwiegend aus
Privatleuten bestehender Kundenkreis aus Rheinland und Westfalen ist
schwer geschädigt .

— Stuttgart , 18. Dez. Prinzessin Max zu Schaumburg - Lippe»
geb . Herzogin Olga von Württemberg, wurde in Ludwigsburg glücklich
von einem Pttnzen entbunden.

hd Straßburg , 18 . Dez . (Tel . ) Der Direktor des Kolmarer
Weinbauinstituts , OekonomierathOberlin , der in verschiedenen Distritten
Versuche mit Raketen zur Bettreibung dos Hagels hier veranlaßte , kommt
zu dem Schluß , daß es möglich sei, den Hagel mit Raketenschiehen zu
bekämpfen. Drei Raketen, die pro Stück 1,80 M . kosten, reichten in den
meisten Fällen aus , um ein Unwetter unschädlich zu machen . Mit der
Ausgabe von 5,40 M . kann eine Weinbergfläche von 25 Hettar oder ein
Ertrag von 1000 Hektoliter zu einem Gesammtwerth von 3900 M . ge¬
rettet werden. Er ersucht die weinbautreibenden Gemeiudeu, hiervon
Kenntnitz zu nehmen.

LA . Hirschbcrg (Schlesien ) , 18 . Dez . (Tel .) Der Besitzer
des bekannten Sanatoriums Hedwigsbad, Reinhold Schoertler , Hai
sich erschossen. Gegen ihn schwebte auf Grund des Paragraphen
170 ein Gerichtsverfahren.

Frankfurt a . M„ 18 . Dez . ( Tel. ) Infolge deS plötzlich ein¬
getretenen ThauwetterS ist die Statt »» Wdelheim der Frcmkfutt -Cron-
berger Bahn feit gestern überschwemmt . Der Durchgangstunnel hat sich
mit Wasser gefüllt und mutzte für den Verkehr geschlossen werden . Ein
großer Theil des Bahnkörpers innerhalb und oberhalb der Station , eben¬
so ein Theil der Eschborner Landstraße, steht völlig unter Wasser.

— Kopenhagen , 18 . Dez . ( Tel. ) In den letzten Tagen wird
zwischen den Inseln Fehmarn und Laaland ein Trlephonkabel gelegt.
Mtt Hilfe neuer schwedischer- und deutscherseits gelegter Landleitungen
wird eine neue Fernsprechverbindungzwischen Dänemark und Deutschland
eröffnet . Die Auslegung des Kabels wird Deutschland im .Beisein von
Vertretern Dänemarks ausführen .

L . Öffegg (Böhmen) , 18 . Dez . (Tel .) In den Gruben von
Ossegg fand ein Schwimmsandeinbruch statt. 7 Arbeiter waren
3 Tage lang in einem Lustschacht eingeschlossen, durch den sie sich
zu retten versucht hatten , der aber oben noch zugefroren war .
Einer der sieben war nackt, die Andern durchnäßt. 50 Stunden
lang waren sie von Nacht umgeben , nachdem vorher noch eine
Lampe gebrannt hatte. Vier der sieben Bergleute waren bereits
so verzweifelt, daß sie von dem zwei Quadratmeter großen Brett ,
auf dem alle sieben Platz gesunden hatten und 3 Tage lang
standen, in das unter ihnen rauschende Wasser springen wollten.
Der Hunger hatte ihnen theilweise die Besinnung geraubt . Man
hofft, sie Alle am Leben zu erhalten.

hd Lemberg, 18 . Dez . (Tel. ) Infolge gegenseitiger Kon¬
zessionen wurde der Streik der Apotherergehilfcn beendet. Heute
wird der volle Dienst wieder ausgenommen .

hd Mentone, 18. Dez . (Tel .) Das seft einiger Zeft ange-
setzte Duell zwischen den ftalienischeu und französischen Fecht¬
meistern, das die lleberlegenheit der einen oder anderen darthun
soll , soll heute in Monte Carlo stattfinden.

D . Land»», 17 . Dez . Leonhard Emil Lach , früher Pianist am
deutschen Karferhoft. und lang« Jahre als Lehrer cm der Guildhall
School of Music thätig , ist gestern von 80 seiner Bewunderer eine
Gedenttafel in den Räumen des Londoner Instituts gestiftet und ent *
hüllt worden.

Theater , Muitft und Wissenschaft.
) I ( Karlsruhe , 18 . Dez . „Siegende Kraft", das einaktig« Drama

von Felix Baumbach , das am nächsten Samstag die Feuertaufe seiner
Erstaufführung im hiesigen Hoftheater empfangen soll , spielt sich auf
einem sehr ungewöhnlichen Schauplätze ab — auf einem Leuchtthurm in
der Nähe der Südwest-Mste Irlands , der während eines gewalttgen.
langandauernden Sturmes der wüthendenSee zum Opfer zu fallen droht .
Ist auch die Handlung des Dramas vom Verfasser ganz fiei und unab «
häirgig von einem bestimmten historischen Ereignisse erfimden worden,
so wird man doch unwillkürlich an jene schreckliche Katästtophe erinnert ,
welcher der Leuchtthurm von Eddhstone dereinst zmn Opfer fiel. Der
kühne Baumeister Winstanleh errichtete innerhalb 4 Jahren auf der ein¬
samen Felsenklippe mitten im Ozean unter unsäglichen Schwierigkeiten
einen Leuchtthurm, der bestimmt schien , den stärksten Stürmen zu trotzen.
Schwere Eiserrstangen wurden in den Felsen eingelassen und dienten ihm
zum Fundament , und die Festigest der Verbindung war so groß , daß der
Baumeister wünschte , einmal während eines Sturmes dott zu sein, um
sich selbst von der Dauerhaftigkeit seines Bauwerks zu überzeugen.
Vielen starken Siürmen hatte der Thurm bereits siegreich Stand gehalten ,
da führte eine Beschädigung an dem Leuchtapparat den Erbauer de»
ThurmeS mit einer Anzahl Arbeitern zur Eddpstonklippe . Ein furcht¬
barer Sturm verhinderte feine Rückfahtt und nöthigte ihn. in dem Thurm
zu nächtigen. Als der Tag graute, war der ganze Bau verschwunden —
die wüthende See hatte ihn mit allen seinen Insassen in die Tiefe g«-
ttflen . die vierzölligen , in den Felsen ttef eingelassenen Eisenstangea
waren von den Wellen dicht am Boden wie Rohrhalme abgebrochen wor¬
den . — Nicht ganz so tragisch «nbet das eben genannte Drama , den«
noch im letzten Augenblick naht den Bewohnern des Leuchtthurmes die
Rettung . Seine Tragik liegt mehr auf seelischem Gebiete.

LA Würzburg , 18 . Dez . (Tel .) Der Professor der
Physik de Conter nahm den nach Leipzig erhaltenen Nus an .

Berlin » 17 . Dez . Die Leitung des Deutschen Theater » geht be¬
kanntlich vom 1 . Oktober 1904 ab an Dr . Paul Lindau über . Der bis¬
herige Leiter dieser Bühn« , Dr . Brahm, übernimmt, wie gemeldet wird »
zum gleichen Zeitpuntt das Lesstngtheatrr , dessen bishettger Direkror , Dr .
Renmanu -Hoser mit der Summe von 100 000 M. abgefimden wer,
den soll.



'
Dadrfche Dresse

'Sette 2. Nr. 297.
Karlsruher Bürgerausfchrrß.

X Karlsruhe . 18. Dez .
Oberbürgermeister Schnetzler eröffnet um halb 4 Uhr

die Sitzung . Anwesend sind 94 Mitglieder . Aus Anlaß der
wichtigen Tagesordnung , auf welcher als einziger Gegenstand die
stadträthliche Vorlage betr . Ankauf der elektrischen Straßenbahn
durch die Stadtgemeinde steht, sind auf der Gallerte zahlreiche Zu¬hörer erschienen.

Ter Vorsitzende verweist aus die gedruckte Begründungder Vorlage und ertheilt sogleich dem Referenten des geschäfts¬leitenden Vorstandes des Bürgerausschusses, Herrn Stadlverordn .-Vorsteher Prof . Gold sch mit , das Wort . Derselbe hebt her¬vor, daß es sich nach eingehender Prüfung der Vorlage heute nurum den Antrag 1 derselben , betr . den Ankauf der Straßen¬bahn,̂ handelt, da der Antrag 2 der Vorlage , wonach der
Straßenbahn die Zustimmung für oberirdische Stromzuführung ,unter der Bedingung einer Vergiitung von 5 Prozent der Brutto¬
einnahmen an die Stadt , zu ertheilen wäre , nicht auf einen bin¬
denden Vertrag beruht . Tie Straßeichahn h abe Zuerst nur2 Prozent angeboteil. Ter Vorstand des geschäftsleitenden
Ausschusses sei nun der Meinuilg , daß die Abfindung der Sftio -uäre mit » 681 250 — 162Io Proz . des Minimalwerthes ,sehr hoch sei und daß in dieser Zeit der wirthschastlichen Depres¬sion bei Übernahme neuer Unternehinungen große Vorsicht ob¬walten müsse. Nach den gewordenen Mittheilungen sei aber ein
niedrigerer Preis nicht zu erwarten , und zwei oder drei Mal sei
schon der ^ richtige Zeitpunkt versäumt worden, wo es möglichwar, die Straßenbahn in die Verwaltung der Stadt zu bringen .Man sollte nicht zum dritten oder vierten Mal den Zeitpunkt ver¬säumen, die Straßenbahn durch die Stadt zu erwerben. Die
Nachkommen würden es schwerlich verstehen , wenn wegen einerver-
hältnißmäßig kleinen Sumnie ein derartiges Unternehmen von
der Stadt aus der Hand gegeberr wird , ein Unternehmen , das
eine Zukunft hat und die Stadt zum Herrn eines der allerwichtig-
sten Verkehrsmittel macht . Redner verweist auf S . 12 der

'
ge¬druckten Begründung , wo ausgeführt wird , daß ein Unternehmen,das das öffentliche Interesse so nahe und wirksam berührt ^ wie es

bei der Straßenbahn der Fall ist, nur vom Standpunkt des
öffentlichen Interesses verwaltet werden darf , was aber nur mög¬
lich sei , wenn es in den Händen der Oeffentlichkest sich befindet.
Referent empfiehlt zuletzt den Antrag 1 der Vorlage , der die ein¬
stimmige Zustimmung des geschästsleitendenVorstandes gefunden,
zur Annahme.

Stadtv . Moninger bekämpft den Ankauf der Straßen¬
bahn aus finanziellen Gründen , da der Preis zu hoch ist, obwohl
er nicht die ideale und soziale Seite der Frage verkennt. Zwei¬mal habe man den richtigen Zeitpunkt vorübergeheir lassen, die
Straßenbahn für ein billiges Geld zu erwerben. Es sei nickt
ausgeschlossen , daß in kurzer Zeit ein anderes Betriebsmittel ge¬
funden werde was billiger sei als die jetzige Art des elektrischen
Betriebes . Ferner sei die Erhöhung der Umlage zu berücksich¬
tigen, welche der Ankauf der Straßenbahn zur Folge haben
werde. Redner bittet den Antrag 1 der Vorlage zu verwerfen,und dem oben erwähnten Antrag 2 znznstimmen.

Stadtv . Baumeister tritt für den Ankauf der Straßen¬
bahn ein, ebenso Stadtv . Bergmann , während Stadtv .
Oberle sich gegen denselben ausspricht und die Annahme des
Antrages 2 empfiehlt.

Der sozialdemokr . Stadw . Willi gibt seinersetts wieder dem
Ankauf der Straßenbahn seine Zustimmung im Interesse der All¬
gemeinheit.

Stadtv . Müller tritt gleichfalls für die Vorlage ein.
(Schluß folgt.)

i » * * *
X Städtische Wahlen. Vor Beginn der heutigen Bürger -

ausfchußsitzung wurde an Stelle des verstorbenen Herrn Stadt¬
rath Ed. Printz Herr Prwatmann Eduard Schaaff als Mit¬
glied des Verwaltungsraths der Karl Friedrich, Leopold- und
Sophien -Stistung und für den in den Stadtrath gewählten
Herrn Stadtverordneten Chrisüan Vogel (gewählt von der 2 .
Wählerklasse ) für die Zeit bis zur nächsten regelmäßigen Er¬
neuerungswahl des Bürgerausschusses Herr Revisor Wilhelm
Merkle als Stadtverordneter -Stellvertreter gewählt.

= Der Weihnachts- Prachtband der „Moderne Kunst in Meister-
Holzschnitten " (Verlag Rich . Bong, Berlin W - 5,7 . Preis 18 Mark)
bildet stets ein Ereigniß . Gerade zur rechten Zeit kommt «r , um noch
vor dem Weihnachtsfest darauf aufmerksam machen zu können . Denn
aus den Gabentisch unter dem Thristbaunr gehört dieser wundervolle
Bilderschatz . lieber SO große, wirklich meisterhaft ausgeführte Holz¬
schnitt« nach Gemälden von erstklassigen Künstlern aller Länder , fünf
zweiseitige farbige Faksimile-Drucke , 40 ganz- und zweiseitige Illu¬
strationen in Schwarz- und Buntdruck, über 100 Textillustvationen nach
Gemälden und Skulpturen , nach Zeichnungen usw . finden mir in diesem
wie immer auch äußerlich vornehm mtd reich ausgestatteten Bande . Ein
wirklich ganz eigenartiges Sammelwerk, das das Kunstleben auf Aus¬
stellungen, in Galerien und Ateliers , die Welt des Theaters und der Ar-
ttsten, der Gesellschaft und des Sports und vieler anderer Lebensformen
imd Lebenselemente unserer Tage getreu wiederspiegelt. Wiederspiegelt
nicht blos im Bilde, sondern auch im Wort . Bielseittg wie der Bilder¬
schmuck ist auch der Texsi Er bietet außer einem großen, glänzend ge¬
schriebenen Roman von Hermann Stegemann , „Der Gebieter "

, eine Fülle
von Novellen , Humoresken, Skizzen und Studien aus all jenen Gebieten
und aus der Litteratur - und Kulturgeschichte und Geschichte. Alles in
allem — ein wundenwlles Weihnachtsgeschenk , das wir wirklich aufs
angelegentlichste empfehlen können und das in unserer so materialistischen
oder aber ungesund sensationslüsternen Zett in keinem Haus fehlen sollte ,
wo man noch Freude cm guten Kunstwerken hat . Mit diesem Prachtband
legt mmr sich für nur 18 M . eine förmliche Galerie von erstklassigen
Vertretern der Kunst unserer Tage aus allen Ländern an und fördert
man . aufs beste die Entwicklung des Kunstgeschmackes im eigenen Hause.

— Wien, 17 . Dez . Am Kaiserjubilänmsstadttheater gastiert seit
.dem 6. Dezember der Karlsruher Hofschauspieler Fritz Herz als Jo¬
hannes in Sudermanns gleichnamigsm Drama . Herz hat für Wien
diese Rolle auf besonderen Wunsch Sudermanns „creirt " und zwar mit
großem Erfolg . Die Blätter äußern sich sehr befriedigt darüber . Wir
entnehmen denselben u . a . folgende Urcheile : „Herr Fritz Herz vom
Karlsruher Hoftheater spielte den Johannes . Er ist ein großer, schlanker
Mann mit hefigen und bestimmten Gesten und einem klaren Organ , das
auch an den stärfiten Stellen nicht an Kraft und Wohllaut verliert . So
eignet er sich seinen äußeren Eigenschaften nach sehr gut zum Träger
dieser großen, an bedeutsamen Watten und Posen so überreichen Rolle.

"
Und an einer anderen Stelle : „Die i« Berlin zuerst von Kainz gespielte
Rolle des Johannes « ar in gnten Hände«. Herr Fritz Herz aus Karls¬
ruhe hat all« Eigenschaften des hervorragenden Heidenspielers : eine
« artige Gestalt, ein edles Antlitz , ein sonores Organ , dem tragische
Accente nicht fehlen.

" „Herr Herz ist ein vorzüglicher Schauspieler mit
schönen Mitteln , der j« seiner Att an Roberts gnte Seiten rttnnette ;
sei» Johannes ist wohldnrchdacht »nd fitt namentlich im zweiten und
vierten Alte in de« Szene« mh Herodin» »nd Salome statt , Witt »», ."
— Herr Herz wird 'den Johannes am Jubiläumsrheater zusammen aw
4« Adendrn hintereinander u. z. bis 21. Dezeucher stritten.

releaiamme der „Bad . Brette".
hd Berlin , 18. Dez . Der bayerische Ministerpräsident Graf von

Crailsheim hat , wie die „Kreuzzrg.
" meldet, durch ein sehr warm ge¬

haltenes Schreiben den Reichskanzler Grafen Bülo» dazu beglückwünscht,
daß unter seiner einsichtsvollen und thatkräftigen Leitung die große witth
schaftliche Borlage nach schwierigen Verhandlungen zu einem defriedigen-
den und für die Ration hoffnungsvollen Adfchlnß gebracht worden sei.
Auch der sächsische Minister » . Mrtzsch beglückwünschte den Kanzler in
herzlichen Motten zu dem Gelingen der Zolltarifaktion . Zahlreiche Gva-
tulattonen liefen von den hier accredititten diplomatischen und Bundes -
rarhs -Bevollmächttgten ein. Auch die General -Adjutanten *. Hahnkr,
». Pleffen, Fürst Radzinnll, viele Mitglieder der Hofgesellschaft , des
Reichstags, der beiden Häuser des Landtages , sprachen ihre Glückwünsche
aus ; desgleichen der Statthalter von Elsaß -Lothringen, die Oderpräsi -
denten und viele Lereine . Auch humottstische Glückwünsche, Postkatten,
Gedichte und dergleichen fehlen nicht .

hd Berlin , 18 . Dez. Nach einem Telegramm aus Magdeburg hat
der kommandirende General des 4 . Armeekorps. General » . Klitzing , um
seine Versetzung in den Ruhestand nachgesucht.

M . Berlin , 18 . Dez. Die sozialdemokratische Preffe 5at die Be¬
hauptung ausgebeutet , daß die der Kruppsche» Verwaltung unterstehen¬
den Grnkonwerkr in Magdeburg 2 Arbetter rntlaffeu hätten , we ' l sie sich
geweigert hätten , eine Adreffe an Frau Krupp zu unieczerchircu . Tie
„ Magdeburger Zeüung " meldet nun , daß allerdings 2 Arbeiter entlasten
worden seren, aber nicht , weil sie die Adreffe nicht unterzeichntt haben.
Ueber 200 Arbeiter hätten diese Adreffe nicht nnterzrichnet und cs sei
ihnen aus diesem Grunde nicht das Geringste geschehen.

"■' = Posen, 18 . Dez. Die Polen beabsichtigen , ein Rechtsschntz-
pürean für polnische Angelegenheiten zu gründen. Ein polnisches Blatt
wünscht , daß das so schnell wie möglich geschehe. „Eine jede polnische
Provinz in preußischen Landestheilen" soll ein solches Bureau haben.
Die Förderung dieses neuen Agitationsmittrls beweist , so sagt die „Natio-
nalztg .

"
, daß die grotzpolnische Agitation ihren Widerstand gegen das

Drntfchthum noch verschärstn will.
— Rom, 18 . Dez . Gestern Abend fand beim Könige zu Ehren

des scheidenden deutschen Botschafters Grafen Wedel und des bayerischen
Gesandten Freiherrn v. Tücher» der gleichfalls Rom verläßt , ein Tiner
statt, an welchem särnmtliche MUglieder der deutschen Bofichast mit ihren
Damen, der Minister des AuSwättigen, Prinrtti » und Andere theil-
nahmen.

hd Sofia , 18 . Dez . Nach hier eingttrofienen Nachttchten wird
der russische Minister des Aeutzern Graf Lambsdorff am 26 . d . M . hier
erwatttt . Er wird drei Tage hier verweilen und dann nach Wie» Wetter
reisen . In Regierungskreisen herrscht über diese Nachricht sowie über
die Spende des Zaren für di« makedonischen Flüchttinge große Befrie¬
digung. _ _ _ _

England und Transvaal.
- -- Brüssel, 17. Dez. Unmittelbar nach ChiunberlainS Eintrefien

in den ehemaligen Burenstaaten wird eine allgemeine Amnestie sowohl
für die Buren wie für die Afrikaander verkündet werden. Die Amnestie
lpird auch die verbannte» Burenführer mtt Einschluß Krnger's «inbe-
greifen. Botha erhielt von Chambrttain das formelle Bersprechen hier¬
über. M . N . NZ,

Die Venezuela-Angelegenheit.
Zf . Köln, 18 . Dez . Der „Köln. Ztg .

" zufolge ist eine bedeutende
Erwetterung des bisherigen SchiffsdrrbandrS in Ostamerika gemeldet,
die als eine selbstständige Krenzerdivisio« zunächst keine Bermehrung der
Zahl der Schiffe, wohl aber eine Erhöhung der Schlagfettigkett herbei-
flihren soll.

' 4 Seeoffiziere und 1 Marinearzt erhielten den Befehl, sich
alsbald nach Benezuela zu begeben , um in die Kreuzerdivision einzu-
treten . Für letztere soll ein eigenes Kttkgsgettcht gestellt werden.

hd Rom, 18. Dez. Der Kreuzer Agodart erhielt Befehl, nach
Venezuela -abzugehen. — Der Gesandte in Venezuela wird pen»
sionirt werden.

London, 18. Dez . In Caracas hofft man viel von einer auf
schiedsgerichtliche Lösung der Streitangelegenheit drängenden Be¬
wegung. Dieselbe wird dortiger Ansicht nach wesentlich gefördert
werden, wem: sich der amerikanische Gesandte Bowen nach
Washington begeben und dort mit dem deutschen Botschafter von
Holleben konferirc« werde.

Jj . Rew- Uork, 18 . Dez . In der Schiedsgettchts- Angelegenheit sagte
der venezolanisch « Minister des Aeußern einer Meldung des „New-Dorker
Herald" zufolge : Er halte den amerikanischen Gesandten Bowen für die
geeignetste Persönlichkeit für die Bermittlung . Seine ganze Haltung
habe ihm die Schätzung der Brnezolanrr sowohl wie der Deutschen mid
Engländer in ganzem Maße eingetragen . Bowen hat einem Interviewer
gegenüber eine Mittheilmq darüber abgelehnt, ob man von venezolan¬
ischer Sette an ihn h« « n gttreten sei, da es sich um eine Bertranenssache
handle.

In der Bevölkerung », « Caracas greift eine ruhigere Stimmung
Platz . Die deutschen und britische » Kanfleute nehnien ihre Geschäfte
wieder auf , und ein Theil der Ausländer , welche in der amrttkanifchrn
GesandtschaftSchutz gesucht hatten , kehren «ach Hanfe zurück .

hd Rewyork , 18. Dez. Die B«ndeSregi«rung in Washington zwei¬
felt nicht daran , daß die Mächte nunmehr die venezolanifchen Friedens -
vorschläg« annehmen werden. Besonders, da die Kanfmannschafi in Cara¬
cas bemüht ist, Mittel und Wege zu finden , um die Geldfordernng z»
decken . Man glaubt in Washington, daß Castro die formelle Entschuldi¬
gungen und Formalttätrn gerne rrledigen wird.

— Washington, 18 . Dez . ( Reuter . ) Seitens der Bereinigten
Staaten wird kein Bemühen erfolgen, sich einer Kriegsblockade gegen die
Handelsschiffe zu widersetzen . Amtlich wird bekannt gegeben : Die Re¬
gierung sei zu dem Schluß gekommen , eine fttedliche Blockade der vene¬
zolanische» Häfen könne als gegen die Schifffahrt der Bereinigte« Staa¬
ten gerichtet nicht anerkannt werden. Die Verbündete» dürften die
Schiffahn der Bereinigte« Staaten nur «nterirechrn , tvenn ein wirüichrr
KNrgszustand anerkannt sei . Das Staatsdepartement ist der Ansicht , daß
di« ansgedehntrn Interessen des amettkanischenHandels dies erforderten .
Wenn England und Deutschland die amerikanischen Handelsschiffe aus¬
zuschließen wünschen , müßten sie alle Schiffe rinschließfich ihrer eigenen
ansschließen » bis die Anerkennung des Kttegsznstandes in sich begrenzt
wäre und dadurch der jetzigen regellose« Lage ein Ende gemacht würde.

LA Washington, 18. Dez . Eine Bürgerpetitioa in Caracas
ordert Castro auf , «achzvgebe«. Der Ehre sei bereits genug ge¬
schehen. Ein Krieg müsse vermiede« werden. Diese Petition
cheistt ihre Wirkung zu Ihn», und dürste Castro deshalb bewegen ,

über die Bedingungen zu unterhandeln . In Washington hält
man den Fall für so gut wie erledigt.

Lagnayra , 18. Dez. (Reuter . ) Das Transportschiff „Afinn",
welches die drnffche« Schiffe beschlagnahmt hatten , wurde gestern seinem
franzöfischen Eigenthümrr wieder znrückgegebr «.

Die Blockade der Stadt hat gestern begonnen. Sie richtet sich nur
gegen venezolanische Schiffe. -

BSafle » s1and de » Rhein ».
Maoan. 18. Dez . Morgens 8 Nhr 3.06 m. gest. 0.22 « .
- »Hk , 18. Dez. Morgens 6 Nhr 1.64 m. steigt.
Malboynt , 17. Dez. Morgens 7 Uhr 1,48 m. Beh,

V

Wasierstaud der Murg .
Naßatt , 17. Dez. Mittags 12 Uhr 0,60 m ; 18. Dez. , Morgen;9 Uhr 2,55 m , gestiegen 1,95 m , steigt,
Schöumünzach , 18. Dez. Morgens 9 Uhr 1,50 m, steigt.

Telegraphische Kursberichte
Frnutfurt ». M .
( 7*4 Uhr Nachm.)

Kredit 31212
Digeonto 1 -8 90
Staatsbahn 144 9
Lombard « , 16.6»

Tendenz : fest ,
Frankfurt a. M.

lAnfaiigSkurs « ).
Oe» . Cred ..A . 212.—
O«ft . Staat »d..A . 1 -14 .8:)
Lombarden IV 30
3 ' /,Port .St ..A»l. 31 .10
Egypter —.—
Ungarn 10140
DiSc. Eo »i.-A . 188 80
Gottbardbah«-A. 17950
3*/, Mer». 24 .50
Baiiqne Ottonc 117 .60
Türkenloose
Jtdliener 103.30

Tendenz : still.
Frankfurt a. M.

(Schlußkurse .)
Wechsel Amsterd. 168.38

, London 23415
» Paris 812 .25
. Wien 853 .33

Wechsel Italien 81 .25
PrlvaldiSeonto 3 '/,«/„
Napoleons 16.24
4> Deutsche Reich».

Anleihe (g '/, ) 102.15
3' /, do. 31 .40
3 '/. Pr . Eons. 10135
57» Italiener 103 4 -
4 ' /. Oest. Goldr. 102.90
1 ' »* , Oest.Silber1 ' U 65
1860er Loose 152.30
i ”U Portng . 49 .60
Rnfslsche Staat ». 37—
Serben 76 .15
47» Spa », » x«. 87 .53
4' /. Ungar. Goldr.101.20
Ungar . Kroneur . 98/5
Berliner H .G. 156 90
Darinst . Bk 184 .60
Deutsche Bk. 210 .80
Dresdener Bk. 143. 13
Badische Bk. 114 .20
Rhein . Credit-Bk. 140.-

Hhp . -Bk. 182.—

17 . Dezember.
Länderbank
Wiener B .-B.
Oltonianhank
Jura Simpl.
Miitelmeer
Harpen «
57o Argentinier

9«.—
113 .—
11760
10- .80
87.50

166 .50
36 20

57 » ©oulb. 'Brff. 10 -.30
5°/o B» lg .Tab Anl . 9I 75
3 '/-°/- Bad. 1902 106 80
47» Bad. 105 .60
4adg . g '/, " ' Bad.

St .- Obl .i. G. 99.80
dto . i . M . 1 ' >0 60

37,7 , 1892/94 130 .50
3 '/r"/-> I960 10 .50
87 « Bad .StO . M . 91.- 0

44 60
121 .
28.25
88 3 ' !
99 D
99 70

11198 38 " 5
24.50

183 .—

47« Grieche»
Tiirkenloose
D. Türken
57, Argentiut«
57, Chinesen
57. Merikan «
57»
3*/
Pfäl, . Hyp .-Bk.
Elbthal
Meridlonald. 132 .80
Bad . Znckcrf. 7>'.50
4! ordd . Lloyd 'Mt —
Packetsabrt 98.75
Maschln. Gritzner 180 .—
KarlSr. Maschi». 205 . —
4 7 0 Russen 3 .80
A. Elektr .- Gesell. 17420
Schlickert 7610
Obcrrh. Bank 9175

Rachbörfe
(27. Ubr RachmZ

Berliner Bank 59.70
Eredit 212.-
DtSconto 188 .80
Slaalsbah » 141.5' ,
Lombarden 16.70

Tendenz : fest.
Berlin ( Anfangskurse) .
Credit .Attie » -
DiSconto -Coniiu. 188 70
Deutsche Bank 210.5 )
Bert. HaiidelSg . 157.—
Boch» ,» .Gichstabl 172 —
Lanrabütte 2 590
tzarpeuer 166 .20

Dottnnind« 68.4s;
Tendenz : still. .

Berliu (Schlußkilrle.
47, Bad. 1 5 5s,
3 '/,7» ReichSanl. loS .lv
»7. . di sv
3 ' /.7. Pr . Eon«, wl tzz
Kredit 212 -
DiSconto 18« 7ü
Dresdener 143 2b
Nat ..Bk. f. Dtichl 116.!
StaatSbahn 144 .N
Bochuiner 1718g
Gelseiik.Bergwerk 115 A
Lanrabütte 205 .4'j
Harvener 166 2g
Hibernia 174 .6,;
Dortmund 68 .5g
A. E .-G- 174 8ü
Schnckett 76 .2g
Dynamit Trust -
B.Köln -Rott>veiI . ar-2 SO
D .M«tallpatr..Fk. 190.2z
Kanada-Paciti« 125.-
PrivatdiSconto 3‘/*°/c
4 °/, Muffen —

« ien lBorbörfe .)
Ereditaktien 67125
Staatsbab » 672 5t
Lombarden «5 53
Markuote » 117. 0
Ungar . Goldr. 12 .20

.. Kr. 97 .90
Oest . Papierrenle 101 .4g

„ Kronenrent« l00.50
Länderbank 38
Goldagio 127.40

Tendenz : still.
Pari »«

37 » Reut« 989 *
Spanier 87 30
Türken 28. ;0
Italiener 1 410
BanqneOttoman 592 .-
Ri» Tinto 1317

Boudon .
Debeer«
Cbartered
Goldsield »
RandiniiirS
Eaftraud
Atchison Top
Loilikv . Nasbv .

Anfangs Gefchäftzstille. Banke» wie gestrige Schlußi -osirungen .
anziehend.

' Montan in Eisen
gebend. Ultimo 5 pCt .

22 »/,
3V,■8 '/.

11%
100
1227.
Fond»

fest, in Kohlen abgeschwächt. Später nach
'

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hvdrogr.
Ganz Nord - und Mitteleuropa steht unter der Herrschaft

einer tiefen über dem norwegischen Meere gelegenen Depression .
Das Wetter ist in Deutschland trüb und regnerisch : die Tempera¬
turen liegeir dabei im Norden nur wenig, im Süden dagegen bis
zu 11 Grad über dem Gefrierpunkt . In Siebenbürgen herrscht
noch immer Frost (Hermannstadt —ff Grad ) . Eine wesentliche
Aeirderung ist voraussichtlich nicht zu erwarten .

WiUrrungsdrol 'nchlunocn der Metrorolog . Station ttinloruhc .

Dezember
Barum . Therm.

io q.
Absol.
Kracht. ' Feuchtigkeit

in Vi»z. Wnrd tzinauel

17. Nachts 9II . 755 .0 100 8 .0 87 SW bedeckt
18. M»gs. 7 li.
18. Mitt . 2 U.

749 .9 10 6 86 91 SW ff
748.2 9 .4 6 .9 79 SW ■ n

Höchste Tenivei atnr am 17. Dez. 10.2 ; niedrigste in der darauf¬
folgende» Stacht 10.5.

Niederschlagsmenge am 17 . Dez . 6 .3, >*»».
Mitterung am Mittwoch den 17. Pezember 19827

Hamburg , Metz und München Nachmittags Regen ; Swiilemünde .
Nenfahrwasser (Danzig ), Breslau und Chemnitz anhaltend Regel» ;
Münster zeitweise Regenschauer.
Metternachrichteu aus de« Züden. vom 18. Dezember, 7 Uhr Borm

Triest dunstig 4 » , Nizza halbbedeckt 6 " , Florenz neblig 37
Noill bedeckt 2

D .
r W . Knechts Mag enbitter

„ Säntis,erstklassiges Hilfsmittel
bei mangelhaftem Stoffwechsel,ärztlicH
anerkannt und empfohlen .
Grosse Flasche M .Z .50 , Probeflasche M .L

Uberall erhältlich .

0 -

irr allen Preislage »,

LsdeU ' AHantel , Havelocks ,
Gummi -Mäntel

empfiehlt 15061

N
.
Breitbarth

Karlsruhe , Kaiser- u. IiammstrA
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I '
ravx kerrln

Hoflieferant Kaiserstrasse 124 b.

Als praktische Weihnachts-Geschenke
empfehle ich :

Schwere weisse Hemdentuche
per Meter zu 35 , 40 , 45 Pfg . etc .

Louisianatuch für Damenwäsche .
Leinen und Halbleinen

in jeder Preislage . 15965

Einen Posten zurückgesetzte

farbige Tisch - Decken
von Mk . 1 .75 an.

Taschentücher
in elegantem Carton , V* Dtzd . von Mk. 1 .50 an .

Schürzen
in grosser Auswahl , per Stück von 50 Pfg . an.

An den Sonntagen vor Weihnachten
ist das Geschäft von 11 —6 Uhr offen .

t

Grammophone mi
Phonographen .

das schönste
Weihnachtsgeschenk

für

Jung u. Alt.
Lacht

Spricht

MMvrt

Preisliste
umsonst .

Grösste Auswahl schon von Mk « 6 »— an.
Zur Vorführung ohne Kaufzwang ist jederzeit gerne bereit

0. Boscherl, Kaiser-Passage 14.
Als Weihnachtsgeschenk empfehle :

I *- llrennaiiparatc ,
sowie sehr hübsche fertige

Brandmalereien .
NB . Sachkundige Auskunft über richtige Handhabung

des Brennapparats bereitwilligst . B2329:

€ . Wchendauer . ** £ $ & **
5peMgeschast für Brandmalerei und Kerbschnitzerei ,

Karlsruhe , Kaiserpassage 9 u. 11.
Bayomrer

Jditütfli - Wok »
(ohne Knoche«) 15959

Maut im Geschmack , empfiehlt
Gustav Bender ,

lim. Carl Malzacher, | i{(.,
5 Lammstratze 5.

Bestellungen erbitte rechtzeitig.

Wkhr «l» ItOOOOD . iltfchrrlLk» !C

Gänsefedern
t «Sc «ni. SnL Settfek . ; «cnatfcrt
n nk nrti « i| t. Bettftktnt »et
Matt für , ^ > Ws i ; i 4? ; W™4
&ükb «inu* l,#0 : IM . Pol « s«krrn :
[alktteif » s tMi* MO. Ellkmxnß «
• ürfefckein STOI. ; Sinef. @«#jk«««en
(ju | « tt| e Stllktaft, WO ; * « «
loSttci Ncanci » «. ■ ( inttt :

• ttiAutmc auf «■{« « «»»« !
_ , - Horfsrd . A
PWlirtCfl . S0. 10S7. I

i» » kfti. le" ■ DBW * «t»ke» mk «u«fi)tt Vtei »- ■ £?
l& i W,« , «»«» uk fertige | rö

Mtn . to |tt*iiri. *

Vorzügliche

AffenthalerWeine
in gesetzlich geschützten

AffenflMehen
3.3 empfiehlt 1503o

Max Homburger ,
Weingrosshandlung ,
SO Kronenstp . SO

und
124a Kaisepstr . 124a .

Vergebung von
Betonarbeiten .
Die Uebermölbungsarbeiten des

Landgrabens im voranschlagsmäßigen
Betrag von 321042 Mk. sollen ver¬
geben werden.

Die Bedingungen und Pläne hier¬
über liegen auf dem Bureau des
Ticfbauaults der Residenz Karlsruhe
dis zum 27 . Dezember auf , an
welchem Tag (vormittags S Uhr )
die Eröffnung der Angebote erfolgt .

Eine Versendung der Bedingungen
rndet nicht statt . 15738
Karlsruhe , den 13. Dezember 1902.
Städtisches Tiefbauamt

WriWerßMW .
Kreitag den 10 . Dezember ,

Nachmittags 2 Uhr , werden im Auf
trag im AnktiouSlokal Zähringer¬
straße 29 gegen Laar versteigert:

1 bereits neue , französische Bett
stelle mit Rost, Matratze u. Polster ,
1 Nachttisch mit Marmor , 1 Vertiko,

• 1 feiner Trumeauspicgel , 1 halb -
. französische Bettstelle mit Rost,' Matratze und Polster , Deckbettund

Kiffen, 1 Chaiselongue , 4 bereits
neu« Bilder (Brandmalerei ), 1 drei-
theiliges Ofengestell (eichen mit ge¬
drehten Säulen . 1 Regulatrur , 1
schöne Wanduhr , 1 amerikanisches
Billard , bereits neu , 1 Ecktischche»,
1 schöner großer Florentiner Spiegel .
3 gute Fauteuils , I Rauchtischchen,
schöne kl. Etagere , 1 gemalte Flasche,
1 sehr guter , großer Gasherd ,

wozu Liebhaber einladet 1 930 .2 .2
§. Hischmann,

Zähringerstraße 29 .

Lrgel-Mmg.
Die edcrng. Gemeinde Oberdiel -

back, . Pfarramt Strumpselbrunn .
bedarf für ihre neue Kirche einer
neuen Orgel

' mit 6 klingenden
Stimmen nach vorgeschriebener .
Disposition . Lufttragende Bewer¬
ber belieben ihre Angebote mit der
Aufschrift „Orgellieferung nach
Qderdielbach " bis 3 . Januar 1903
einzureichm bei Orgeäaucommisiär
Hänlein in Mannheim , 8 . 6 . 6 , von
wo auch die näheren Bedingungen
mitgctheilt werden . 6762g .
Das Lrgelban . Eommiffariat .

Als praktische

Weihnachts¬
geschenke

empfehlen 15570 .3 .2
Sode « ,
Strümpfe,
Beiulänge «,
Cravatten,
Hosenträger

sowie
Handschuhe für Herren,

Damm und Kinder
A . & Hi . Beckei *.

Ecke Kaiserallee tt . Weftendstr
Bringe von heute bis Weit,-

nackten von yrosten Treibjagden
schöne schußfrische 15953

Zu Theater
Anfführungen
enipfchlcmeine große Auswahl in Uni¬
forme » , Kostümen , sowie Fräcke «
und schwarze « Anzüge « . Mache be¬
st uders Vereine aufmertjain .
0 , a .rSkb ffwa , Zähringcrstr 36 .

Die rei « bomSopathtsrbeCentral - A.potliebe Cannstatt
( Wurtt.) , Hofrnt V . Mayer , em¬
pfiehlt sieh zur prompten und ge¬wissenhafteden Lieferung sMmmt
lieber hsmespathischerArzneistoffe ,Utensilien, Haus-, Reise - u. Taschen -
Apetheken, sowie aller einschläg.

Litteratur. P , eisl. grat. n. frco.

D

E landmann’5 HammC
Putz - Pulver

Probe überall gratis.
10u . Z
20 Pf. -°

mif den Markt . Gebe dieselben
ganz und zerlegt billig ab . —
Berkanfsstand aus beiden
Märkte « jeweils i« der
Nähe des Brunnens .

Empfehle 685ia .2.1
Schwarzwälder

Rauchwaaren
als :

I Hinters (hinken p. Psd . M . 1.05
Borderschiuke « „ „ „ 1.—
Schänfeleu Siipple „ „ l .—
Speck p . H „ 1 .-
sowie alle Sorten feinere Wurst
waare «. Versandt per Nachnahme .
Beträge von 10 M. u. mehr franko.
Adolf Hauser , Metzzerincisttt,

: Hausen vor Wald
(Post Hüfingen ).

Ein vorzügliches
^Hilfsmittelbei man»

bccall crhalhicb
$

Kochrcccpi
(Preisgekrönt ).

Sardellenbutter , Krebsbutter , An¬
chovisbutter als Belag für Semmel -
i-chnitteu wird im feinen, pikanten
Geschmack öbertn ffen , wenn man
nimmt : drei Esslöffel gute Butter
und 1 Theelöffel für 10 Pfennige )
„WUK “. Dies wird mit der Gabel
80 lange durcheinander gedrückt ,
bis der Belag gleichmässig ist .
„WUK “ ist schon in Probebücbscn
£ 25 Pfennig überall zu haben. ,s” 7

Re II !
Suche für meine Schwester (Waise ) ,

ans ' guter Familie , gesetzt . Alters ,
Lvang ., tadellosen Rufs u Charakters ,
an genehm. Aeußern , mit 40M Mark
Baae -Vermögen , nebst eins . Ausstatt¬
ung , passende Heirath . Wittwer mst
1 - 3 Kindern , gut filmt ! u . geb. , im
Atter von 40 —45 Jahren , in gesich.
Position , ans den Kreisen d . mittleren
Beamten od . bcfferen Geschäftsleute
bevorzugt . Nur reelle, ausführl u nicht
anonyme Off finden Berücksichtigung.
Strenge Discr . zugesichert. Off . m» .
Nr . 6848 . a . b. Exp. d . „ Bad . Presse ".
o nnn II jr werden von pünkk0 UUU IflÄ . lichem Zinözayler
auf 1 . April 1903 auf gut reutirendes
Haus gesucht auf 2 Hypotheke. Agenten
verbeten. Off . bitte unt . Nr . B23287
in d . Erp . d . „ Bad . Preise " ni cderzul.

Mk . 3300 sind auf Februar k.
I . aut gute 2 . Hypothek ( auch aufs
Land ) zu 5", » vom Selbstdarleiher
auszulcihcn . Nähere Offerten unter
Nr . >123253 au die Expedition der
„ Bad ^ Presse ^ erbcten . _ _
Oft -efrfa * edle reiche Dame oder

Herr würde einem
jungen Fräulein ein Darlehen ge¬
währen gegen Pfand ?

Gest. ' Offerten unter Nr . 6350a
an die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten.

ürnitrfim $ n* G lil ?
a Wechsel , Möbel , Polic . , Schuldsch .,
Caut -, übcrh . z. ft Zweck ? Dies wird
str reell u . diskr nachgewicscn d.
K , Schttnemann , Münch n ,
Baheriiraße . 6843 .55. 1

Täglich 20 Mark u . mehr
kann man verdienen durch hochlohn.

f abrikation tägl . Massenartikel , wozu
achkenntnisse nicht erforderlich sind.

Catalog gratis . 6846
Heini - . Beinen , Broich b. Mül¬

heim a . d. Ruhr .
Nachweislich gutgehendes

Oesckätt
in LskilchrMten, Mi
hießen, Ungarns, Käse,
Butter , Eier ober Pasicr

p knuses gesicht.
Geil . Off . mit näheren Angaben u.

Preis suk 8 . N. 4342 an Rudolf
Mosfe , Stuttgart . 68 8 »

Sehr gutes 15814

Tafelklavisr
für einen Gesangverein

zn kaufen gesucht .
Offerten an L . Schveisgni ,

Karlsruhe, Erbprluenstr . 4.

Eine Parthie 15941 .2.1

Kißchk «
0,50 X 32 ^ 0,26 mft Schiebedeckel
find zu verkaufen im

KnZffkk'k I, Äiliseuilltt 11

Annahme von

In der Kreis - u. « armimta -
ftobt vffeuburg (Baden ) ist
ein schönes , geräumiges

in bester allererste Geschäfts¬
lage » direkt am Marktplatz ge¬
legen , mit Hof und Magazm -
raum , zu jedem Geschäft geeignet ,
unter günstigen Bedingungen
event. mit Wohnung , zu ver -
uiiethe « . 15952 3 . 1

Offerten durch HuseBsteüi
k Vogler, A.-G., OUeabiirg

Goldene

Hmtu- nnt) Imtinihrtu
nur beste Fabrikate mft Garantie zu billigste » Preises .

Ig Bcrtscb
,

«Kofzuwel 'ier ,
Jttifeffrtfic ms, Karlsruhe, Tklksss Rr. 1178

Altes « old nehme in « egeurechunug .
— - s Sonntags geöffnet vis 6 Zlhr. l-

Baden -Baden .
Wein - und Bier -

Neftamant .
Familieuverhältnifsc wegen ist ein

äußerst gutes Wein - u. Bierrcstaurant ,
cowplett eingerichtet, schönes neues
Gebäude mit Restanrations - u. Neben-
simmer u . mehreren Miethwohnungen ,
ehr günstig gelegen, sofort billig u

bei mäßiger Anzahlung zu Perkaufen.
Bierverbrauch Per Jahr 700
Hecto , Wein 70 - 80 Hecto ,
großer Absatz lau - Branntwein und
Speiseui Nähere Auskunft ertheilt
Konirad Kapp . Waldscestr. 2

6816a Badttt -Baden . 2.2

Cigarrengeschäft
nachweisbar gutgehend , wegen Heirath
der Bcsitzenn sofort zu verkaufe « .
Zutrrnat -. Kausm Sleileubureaii

Kaiserstraße 151 . 15967

GelegeuheitSkanf . Ein elegant. ,
dunkles Seidenkleid » für mittlere ,
schlanke Figur , ist preiswerth z«
verkaufen . Anzusehenvon 1—5 Uhr;
Frau Sgitsa r , Kaiserstr . 128 , III .

Schöner Kindersttzivagen » ge¬
polstert . zerlegbarer Kiuderstnbl »
Petroleumherd » Andrae 's Hand -
atlaS nebst Handbuch , alles tadelloS
crhaltcn , billig z« verkaufen .

Näh . unter Nr . 15955 in der Exp .
der „Bad . Presse " . 2.1

Offene Posten :
div . Buchhalter 1800 —2400 Mk.
div . Reisende 1500 —3000 Mk.
Comptsiristen ) «
Berkänseriimen >
Modistinnen j Manchen -

Internat , kausm . Stefien -Bureau .
Kaiserstr . 151.

Direkte Bcwerbg . 15966

8n !itt(rai 5r. „
aÄ '“ ;

1 . Januar 1903 dauernd « Stelle .
Offerten unter Nr . 15847 an die

Erp , der „ Bad . Preffe " erbeten . 3.3

hervorragendes Exterieur , ein- u. zwei-
spännig gefahren , flotter Gänger ,
wegen Platzmangel z« verkaufen .

'

Richard Weber ,
6852a . . Gernsbach (Baden ) . 4 .1

Ein Pianino Mk. 325.—,
in schwarz , in eigener \
Werkstätte reparirt ,’

Ei » Pianino in Rutz -
baum , so gut wie ueu, !
zu Mk. 500.—.

, Für beide Instrumente , I
t welche aus bestrenommirten

Fabriken stammen, übernehme \
jede gewünschte Garantie .

krttL Müller ,
Kaiscrstrofie 221 ,

zwischen Douglas - u. Hirsch -
straße. 15945 j

Lite Violinen
billig zu verkaufe « . B22848 .8.5

Karlstr . 49 a, IV;
Eine Paxthie neuer , großer u. sehr

schöner Bilder unter Glas u. modern.
Rahmen , Landschaften, Portraits v.
Fürstlichkeiten , Heiligenbilder tc., wer¬
den zu dem spoitbilligeu Preis von
Mk. 2 -80 p . Stück verkauft. B23275

Erbpriuzenstr . 30 , 2. St .
Zu verkaufen sind :

1 Sopha , 1 Schreibtisch, 1 Ovaltisch,
1 Konsol , 1 Blumentisch und 1 Bett ,
welche Gegenstände anzusehcn sind
B23288 Lessingstraße 14 , 2. St .

Billig zu. verkaufen ist ein fall
neues Paar B2329
gC Schneeschuhe .
^ Näh . Zähringerstr . 53a , III ._ .

Zu verkaufen : 1 Kindersitz ,
stnhl zum Abschlagen , 1 SPortS -
wageu » beides fast neu. . B23273

Marienftr . 08 », pari-, Vorderst
Paffend . Weihnachtsgeschenk .

Grammophon , nocb ganz neu , sehr
wenig gespielt, ist billig abzug. mit
10 Platte « , ferner ein neuer Photo-
gkaphen -Apparat mit Stativ und allem
Zubehör , 13x18 . Anzuseh. Grenz ,
stratze 28 , 3 . St . lks. B23W5.3.I

Zur Führung des

L^ aushLilts
gesucht energisches , umsichtiges und
gewissenhaftes Fräulein oder
Wittwe ohne Kinder . Eintritt
sofort. Off . mit Lebenslauf , Photo¬
graphie und Gehaltsansprüchen unter
F , 2 K . 4110 an Rudolf Mosss ,
Kaiserslautern ._ 6839a .2.1

T
Zwei gewandte

SsIclziiiimemöWtll
. finden zum baldigen Eintritt
* gute Stellen durch

K . Tröster ’« Bureau ^
_ Kreuzstrasts 17 . 15962

Tiefbautecliniker,
firm in Kanalisation u. Wasserwerk»
bau , Hausentwässerung , Installation ;
selbst . Arbeiter in Projekt u - AuS »
sührung , sucht Stelle . Anerbieten unt
Nr . 828 : 92 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten ._ 2 :1

Gedienter Unteroffizier sucht
Stelle als Ber iter od. Kntfcher .

Offerten unter Nr . 823281 an die
Exped. der „ Bad . Presse " . - 2. 1

Iiiiilifi; isr . Itlötlftmi
sucht in besserem jüd . Hause Stell¬
ung , am liebsten zu Kindern. Off.
unter Nr . 823199 an die Expedition -
der „ Bad . Presie " erbeten . 4 .2
-.zi kademiestrai e 39 , Hintherh . , 2 . Stt ,
41 tft eine schöne 3 Zimmerwohn¬
ung mit Mansarde und Keller auf
1. Januar >903 wegen Versetzung
zu vcnniethen . B23280 .3.1

Zn erfragen daselbst.
Mnhlbnrg , Rheinstr . 90, ist ^ ine

Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Keller auf 1. 2lpril zu beziehen,
zu verniiethe»._ 323279 .3,1

A IW . 39
(beim Hauptbahnhof )

ist ein gut möbl ., großes Zimmo »
an einen besseren Herrn mit oder ohne
Pension per sofort oder I . Januar
1903 billig zu vermiethen . 15956 *

Zu erfragen im Laden daselbste .
Gtlaldhornstr . 31 , 3. St . , sind zwei
^ Wohn - « . Schlafzimmer au
2 Herren aus 1 . Jan , zu vcrm . 2.4

. Besseres Kinderbett , koniplet , be
reits neu , wegen Platzmangel prcis -
wcrth zü verkaufend 823295

Akädetniestraße 37 , I .
Gutsingende Kanarienpögel sind

billig abzügeben. B23284
Rittevsträste 14 , Hinterh., 2. St

Sichere Existenz.

seit 36 Jahren bestehend, ist wegen
Krankheit des Besitzers sofort au
solide Leute zu vermiethen , even¬
tuell kann - das dazu gehörige Haus
mft dazu , gekauft werden. Alles
Nähere Adlerstraße 3 » im Laden

zhlerderstraße 10 , im 2 Stock , iff
■w tin schön möblirtes Zimmep
per sofort od. 1. Januar zu vermiethen .

Eine Wohunug von 2 —3 Zim¬
mern wird inmitten der Stadt von
einer kleinen Familie auf 1 . April
zu mftthen gesucht . Offerten unt«
Nr. 823282 an die Exped- der „Bad .
Preff " erbeten .

kleine Bcamtenfamilie (B Personen ^
sucht Wohnung von 2 od. 8 grotze*
Zimmern mögl. bald . Nähe Bahnhof .
Kapellenstr. bevor; . Zu erfragea
Steinstraßc 2, pari . B23274

Gesucht von kl. Beamtenfamilie
auf 1. April Wohnung von sechs
Zimmern, wovon 4 Zimmer an 2
solide Herren vernticthet werde«
können. Offert, unt. Nr . 323286 a»
die Exped . der „Bad . Presse " erb-

Eine Dame sucht auf 1 . April a»
früher eine 2 3 Z . » Wohn . n. b.
Rüppurrerstr . o. Ettlgrstr . Pr .-Off .
Kittet u. 823276 in der Exped. der
»Bad. Presse " abzug. 2.4
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Enmässigt « Preise :
Kinder ■ Confection

S . lflodel
Besdttdm pkd » Mr

Raa&tii-flBxige

mäfldxn -KIelder

mädcben^acken « ftlädcben -Paletots
Baby-mäntel « Rnabeu-Paletott

Bänbcbcn für Kinder
in föicft, PltUcb und Seide.

Kinderbüte • matzen • Gamaschen.

Godes-Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Mittheilung , daß heute Morgen 5 Uhr unsere liebe Schwester
Tante und Großtante

Bertha Eichrodt
nach langem , schwerem, in großer Geduld ertragenem Leiden
saust verschieden ist.

Dl « trauernden Hinterbliebenen :
Emilie Eichrodt ,Kapoline Eichrodt ,Mapie Hellep War . , geb . Schneider,Bertha Schneider , geb . Wagner.

Karlsruhe , den 18. Dezember 1902 .
Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag >/,3 Uhr

von der Fricdhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Werderstraße 65. 15940

£ Eier ! TZ
Wir verkaufen frische (ÜCt *, vom Frost

etwas beschädigt, die sonst 7 Psg . per Stück
koste«, jetzt nur 5 Hs Psg ., 25 St . Mk. 1.35
frische kleine » Siet ,r, St. 5 Psg., 25 St. Mk. 1.25,

6große Koch -Eier
frische Sied-Sicr
frische große Sieb-Sin
feinste Trink-Eier

n n
* n n

* n 7

. » 8

25 „
25 „
25 „
25 .

„ 150 ,

if 1 00 ,

„ 1.70,
« 1.05 .

geinte Lüßrahm -Tafel-Bütter,
täglich frisch , pro Mund ML. 1.20.

8 eMer & Adlersberg ,
Mw - Sperialgeschaft , 15949

Telephon 210. waldftratze 38.

Tafelgeflügel
fmtfjrfjU 15819.2.1

Ed. Haldlmann, Schützenstraße 19.

finden Sie gewiss in den beim Papierhandler
erhältlichen Probeschachtelnzuje 60 Pfennig von

PiobeschachtelNr. il ProbesobachtelNr. t IProbeech &chtelNr . s
enthält t Dutzend I enthält , V, Dutzend I enthält »V, Dutzend

Scäul-Fadtra. ICmlil -tBsrem -Fiairu.l Bach- 1. Iotin-Ftd«T»
£

Einem ledigen , tüchtigen Kaufmann ist Gelegenheit geboten , bei
Einheiralhnn ^

ein gutgehendes GalauteriewaarengeschLft in einer Stadt Mittelbadens
käuflich zu erwerben . Es wird nur auf einen durchaus tüchtigen Herrn ,rvana -, mittleren McrS , reflektirt . Offerten unter Nr . 823271 au die
t^ pcoition der „ Badischen Presse " erbeten.

Spottbillig
so lange Vorrath , gebe warm ge¬
fütterte 15713.4.3

Lodenjoppen
für Herren und Knaben ab, sowie
gestrickte Westen.

R . Fahr ,
Nr . 82 Kronenflraße Rr. 82

«ie-ä-ria der Lroneuapotheke .

ILr 15569L .2

Weihnachten.
HßffS-ffltiiygS-SchSqe» in weiß,
Triizer- „ schwarz
Zier- „ sund bunt,
in schöner Auswahl bei
A . & H . Becker ,

Ecke Kaiserallee u. Westcudstr.

Ein großer Posten
WcrumwoLTzeuge für WäöchenkLeiöer

durchaus waschächt in sehr schöne « Mustern zu äußerst billigen Preisen .
Reste in wollenen Kleiderstoffen .

Hute Dualitäten . — AiMge Preise . — Koyer HtaVatt .

Erstes Elsässer Waaren- n. Resten-Geschäft C . F . KOPF ,
Waldstpasse 26 , beim Colosseum. 14898 .7.6

ooooooooooo 1

8Aais « rhosZ
a uw Marktplatz. „„«.8 a
z Jeden Dienstag und Freitag X
8 Srytachttag . 0
0 Ausgezeichneter Stoff Höpsner '- ft
r > schen Lager - u. Pxportbier » . r

'« lldrlni Ziegler. V
Auch ist fortwährend reines v

Schweinefett zu haben . 0
ÖOOOOOOOOOOQ

B. Klotter
Sattlevei

Kronenstrass« 25, ris-a -vis Hotel Geist
empfiehlt : 15715 .4 .3

Taschen nni Koffer
in jeder Art und Preislage,

portemonnaiez .hosenträger
Schulranzen . Mappen rc. rc..

sowie sämmüiche
Iagdartikel , Aahr-, Aeit -

nnd Stallrequistten.

F. Wolff & Sohn ’s
feine Toilette -Seifen «.
Taschentuch - Parfüms
in hübscher Packung , geeignet
zu Weihnachtsgeschenken , em¬
pfehlen 155683.2
A . & II . Becker ,

Ecke Kaiserallee u. Westendstr.
oooooooooooa

8 Gustav Abraham, o
0 Eisellhallhlllvg ,
^ Douglasstraße 28. g

Als Aleiiinalktsgesliiellke
sind folgende Gegenstände zu ver¬
kaufe« : 18445

Paneelbretter , zimmerstühle ,
Dücheretagöre » von 8 Mk . an,
goldene und silberne Damennhre « ,
Aegnlatenre , Büste« m . Kignre «,2 Trommel « , « auchtische , 1 Näh¬
maschine und RachtfautenilS .

Markgrafenstr . 82, Scke .

z, inWi zuMM:
für 8 Mk. (neu 25). 823272

Morgenstr . 8», ll., link»

Herren- nnä Damenuhren,
Herren- u. Damenuhrketten ,

Steinringe und Trauringe
sind sehr passende Weihnachtsgeschenke
und kaufen Sie solche wirklich solide und billig

bei Goldarbeiter 15948 .5.1

Kaiserstrasse 199 b, Ecke Waldstrasse .
Umtausch gestattet . Altes Gold wird an Zahlung genommen.

Weihnachts -Ausverkauf
von

Hemden und Borhemde« aller Art. gestrickte Westen ,
Unterzeug, Krage » , Manschetten und Kravatte «
jeder Fayon , Taschentücher , Hosenträger,
Socken , gestickte Pantoffel «.
Krage«- und Man-
schetteukuöpfe.

Bettjacke » ,
Schürzen, Unterrücke .

Korsetten, Tücher, EcharpeS ,
Kapntzen, Schleifen. Schultertragen ,

Strümpfe und Handschuhe aller Art,
KIndertleidchen und Jäckchen , Tragkleidche» etc.

Anfertigung «ach Matz. Eigene Maschinea -Strickerei.
W vtttigfte aufmerksame Bedienung .

Nur fslide Marrrerr .

Karl Germdorf
.

Mechaniker ,

Lieferant und Mechaniker der Lehranstalten
des Badischen Frauenvereins ,der Frauenarbeitsschule ,der Luisenschule und
des Friedrichsstifts . 15329A8

tfähmaachinenlager der Fabriken :
Junker 6 Ruh,

Haid 6 Neu ,
Seidel & Naumann mit Fussbanfe.

Gewicht1,7 hgj)ostkofferGröße 60X37X10 « »

A
Postkoffer geöffnet.

chie, leicht» elegant , unverwüstlich , prakttsch ,
Kr Wäsche und Kleider als Hand« und Seupeekoffer ,

besonders für
s Ullo-poft-packet für so Pf.

Altleiuverkanf d. berühmtenSoffer-Marke„ Glode -Drotter ^̂ ,
wie : « eise-, Hand«, Hut- und Postkoffer mit 3 Jahren

Garantie (nicht zu verwechseln mit Rohr).

Eduard Atozev , Sattlermeister,
Kaiserstratze 168 . 154W.L1

:t
von 40 Pfg . an

empfiehlt 15854
J. Bahr, MMe S1.

Sefi UniikrsMnöchenschttt,
„ " Fischmehl.
„ Slrttfe * 8ep|clfriftfutter,

sowie sonstige Geflügel « . Hnude -
fatter » Gpeeialitäte » billigst bei
Karl Baumann, Karlsruhe ,
12761 * «Uademiest». 30 .

Geldsucbtadt erhalten sofort
■ Offerte von leset

6518s
Karzer Kanarienvögel.
Habe noch 60 Hahne « , prima

Sänger und 4V Jnchtweidche »
billig zu verkaufe « . Bsir . 0ttu >
b(rg«r, « tzlanvstr. 1» , & 6t


	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]

